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Wers ches Woch eiibleUt

18 . Sonntag , dm 29 . April 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Da nunmehr die Frühlings- Hauptdeichschau-

W gehalten und damit am 4tcn May d . I . der
Anfang gemacht , auch , dieselbe , wie folgt , fortgesetzt
Mden soll , als:

May 4 . vom Vareler Siel bis Stollhamm,
— 5 . von Stollhamm bis zum Burhaver Siel,
— 7 . vom Burhaver bis zum Abbehauser Siel,
— 8 . vom Abbehauser bis Esenshammer Siel

und im Amte . Landwührdcrr,
— 9 . vom Esenshammer Siel bis Brake,— 10 . von Brake bis Bornborst,
— 15 . vom Klambeker Wege bis Huntebrücke,
— 16 . von Huntebrücks bis Warfleth,
— 17 . von Warfleth bis Hasbergen,
— 18 . der Brookdeich,
— 21 . vom Vareler Siel bis Marien Siel,
— 22. von Mariensiel bis Rüstringer Siel,
— 23 . vom Hooksiel bis zur goldenen Linie,

so wird solches den beikommendcn Acmtcrn, den Deich¬
end Siel - Geschwornen , den Deich - und Sielrichtern
hiedurch bekannt gemacht , um sich dazu an den be¬
stimmten Orten gebührend einzusinden und der Deich¬
schaumig zu folgen ; zugleich wird den sammtlichen
Deich - Interessenten zur Nachricht und Nachachtung
mgezei

'
gt , daß gegen diese Zeit die Kappe des Deichs,

ungleichen alle Auf- und Abtriften, Mensen und Deich¬
wege tüchtig aufgefüllt, gespurt und geebnet seyn müs¬
sen , und sie , in so weit dies nickt gehörig geschehen
ist, deshalb in angemessene Brüche werden genom¬
men iverden.

Oldenburg , aus der Regierung , 1832 April 16.
M e n tz. _

O e l t e r m a n n.
2 . Mit Genehmigung Großherzoglicher Iustiz-

eanzley wird den in der Erbherrschaft Jever angcstell-
ten Vormündern und Curatorcn in Erinnerung ge¬
bracht , resp . zur Nachachtung vorgcschriebcn:

1) daß alle , gar nicht , oder nicht von den Vor¬
mündern und Curatoren selbst oder dazu ronces-
sionirlen Personen, unterschriebene Aufsätze ( Rech¬
nungen , Gesuche , Vorstellungen, Erbtheilungen
und dergl . ) vom Landgerichte nicht berücksichtigt
und ohne Verfügung zurückgegeben werden.") daß ihnen bey Decision der Rechnungen neben
dem Salair durchaus keine Gebühr für die von
ihnen selbst Unterzeichneten Rechnungen , Einga¬
ben rc . in Ausgabe passirt , obwohl die eigne un-
entgeldliche Anfertigung, so fern sie dazu im Stande
sind , ihnen unbenommen bleibt.

3) daß eine solche , in der Regel nach der Taxe
für Rechnungsstcllcr zu ermäßigende Vergütungnur dann aus dem Vermögen der Mündel und
Curanden erstattet wirb , wenn

die Rechnungen von den , allein zu deren Ab¬
fassung berechtigten , recipirtcn Rcchnungsstellern,
Gesuche , Vorstellungen und Erbtheilungen aber
von Anwälden, Rcchnungsstellern, oder in den
dazu nach dcmnächstigen gerichtlichen Ermessen
geeignet befundenen Fallen ( nämlich bey ein¬
facher » der amtlichen Begutachtung nicht be¬
dürfenden Verträgen und Auseinandersetzungen)
von einem Pupillenschreiber,

roncipirt und vom Eoncipienten , unter Beyfügung
des angcsetzten Honorars , unterzeichnet sind.

Zever, aus dem Landgerichte , den 31 . März 1832.
Schloifer.

- Rolfs.
3 . Es wird hiermit bekannt gemacht, daß über

des weilandGerdAntons zu Kleinstruckhausen,
Sohn erster Ehe , NamensBcrend Hajen Antons,
und dessen Vermögen , der Hausmann Hermann
Minssen Bohsen zu Tain , anheute als Curator
bestellet und verpflichtet worden ist.

Lever, aus dem Landgerichte , den 14 . April 1832,
Schloifer.

Rolfs.
4 . Der Häusling RcdlefMartens Ohne»

zu Finkcnburg , im Kirchspiel Wüppels , hat bonis
cedirt , und es ist der Concurs der Gläubiger wider
denftlben erkannt. Diejenigen Gläubiger , welche die
Fortsetzung des Concurses wünschen , haben innerhalb
4 Wochen , spätestens gegen den

( 28 . ) acht und zwanzigsten May d . I.
die geeigneten Anträge zu machen , unter der Verwar¬
nung , daß der Concurs sonst sofort aufgehoben und
dem Cridar die frcye Verwaltung seines Vermögens
wiederum überlassen tverden wird.

Zever den 2 . April 1832.
Großherzoglich Lldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Lever.
Schloifer.

Rolfs.
5 . In den Monaten May und Juny wird das

Fährschiff an den - folgenden Tagen ' von der goldenen
Linie nach Wangeroge abgehen:

May.
Sonnabend den 5ten, 2 Uhr Nachmittags.
Sonnabend den 12ten , 8 ^L Uhr Morgens.
Sonnabend , den 19tcn , 2 Uhr Nachmittags.
Montag den Men , 8 >/L Uhr Morgens.



I u n y.
Montag den 4tcn , 2^ Uhr Nachmittags.
Dienstag den 12ten , ö '/L Uhr Morgens.
Dienstag den l9ten , 2 Uhr Nachmittags.
Mittwoch den 27sten , 9 >/s Uhr Morgens.

Lettens aus dem Amte 1832, April 12.
Rössel.

- Schwer.

Convocation.
Der Dienstknecht Edo Cordes Wiechmann,

zur Zeit bei dem Hausmann Ehnt Ulfers Hinrichs
zum Fri' edrich-Augustcn- Grvben , hat von dem Haus¬
mann Jürgen Hinrich Takenberg zu Ziallerns , dessen
zu Altgarmssiel belegene Häuslingsstclle nebst Gar¬
tengrund circa ötz Matt groß, welche früher dem Hin-
rich Diedrich Schmidt und nachher dem Onne Janßen
Takenberg zu Ziallerns , gehörte , für die Summe von
230 Nthlr. Gold an sich gekauft.

Auf Instanz des Verkäufers Jürgen Hinrich
Takenberg wird dieser Kauf hiermit zur öffentlichen
Kunde gebracht , und werden alle diejenigen , welche
an das gedachte Grundstück Rechte und Forderungen
zu haben- vermeinen, hiermit aufgcfordert, ihre gedach¬
ten Rechte und Forderungen in dem auf den

> ( 4 . ) vierten Juny 1832
angesetzten Ängabetcrmine , unter der Verwarnung an-
zugebcn , daß sie widrigenfalls damit werden ausge-
.schlossen, und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde
aufcrlegt werden.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den

( 7 . ) siebenten Juny 1832
angesetzt.

Jever den 3 . April 1832.
Großherzoglich Oldcnburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jcver.
Schleifer.

Rolfs.

Concurse.
. 1 . Nachdem wider Johann Bernhard Stam¬

men zu Hohenkirchen, Ehefrau , gcborne Bauer¬
meister, am

( 16 . ) sechszrhnten Januar d. I.
Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt worden
iss-- so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-
curses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Termine angesrtzt:

1 Zur Angabe auf den
( 21 . ) ein und zwanzigsten Mai d . I.

in welchem Termine alle diejenigen, welche an den
obgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen, solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
bieselbst anzugsben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An-
gabe - Necessen , unter der im ß . 42 der Concurs - Ord¬
nung enthaltenenVerwarnung, anzulegen, auch als¬

dann « inen der - hier ^ cipirten .Anwglpe zur Wah :-uebmung ihrer Gerechtfamö bei diesem Concurse i«
'

! i
bestellen baden ; ; ,

'
2 . Zur Liquidation a^üf den

( 18 . ) achtzehnten Juli d . I . ,da denn die Gläubiger ihre angegebenen Fordere <
gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen^den , insofern dies nicht schon früher geschehen ist ; §3 . Zur Anhörung .des Prioritats - ll,, z
theils auf den - r

(5 . )^ fünften September d . Z . , sund
4 . Zum öffentlichen Verkaufe des Co »,curs - Gutes im Gerichtshause auf den h

(20 ) zwanzigsten L - tober d . I . a
Jever , den 19 . , März - 1832 . z

Großherzoglich Oldcnburgisches Landgericht ^
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer . ^
Rolfs. '

l
2 . Nachdem wider die vacante Nachlasseaschast ^

des ArbeitersBerend Carels zu Coldewei Schul , ^
den halber der Concurs »

am ( 11 . ) eilften Februar d . I . I>
Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werde» zur
Ausführung des Concurses der gesetzlichen Aorschrist ^
gemäß , nachstehende Termine angesetzt : ^

1 ) Zur Angabe auf den "
(23 . ) drei und zwanzigsten Mai d . I ., S'

in welchem Termine alle diejenigen, welche an den ob,
gedachten Gemeinschuldncr aus irgend einem Grunde t!
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensatio » geeig¬
nete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche

"
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
bieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihm '
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Ln , i
gabe - Reccssen , unter der im § . 40 . der ConcuiS - .
Ordnung enthaltenen Verwarnung, anzulegen , auch ^
atsdann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2) Zur Liquidation auf den
( 7 . ) siebenten Juli d . I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderm - '
gen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu mach!»
haben , in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3) Zur Anhörung des P rioritats - lll- ,
theils auf den

( 7. ) siebenten September d . J >, S
und s>

4) Zum öffentlichen Verkaufe deS Co »> st
curs - Gutes in Menke Janßen Krughausezu §
Coldewei auf den

(23. ) drei und zwanzigsten Oktober d . I.
Nachmittags 2 Uhr. ,

Kniphausen den 16 . März 1632.
Neichsgräflich BentinckschesLandgericht

der Herrschaft Kniphausen . ^
Schaumburg. Tannen.



3. Nachdem wideb die Kinder des weil. Gerd
Hinnch Tapke . n zum Steindamm , nämlich:^

j) Anna Catharinä '
, 2 ) Gretke Marie , 3 ) Seite

Catharina , 4 ) Euke BehrenS und 5 ) Gerd
Hinrich ^ ^

Schulden halber
'

der Concurs
"
am

( 6 . ) sechsten Februar dj I . ,
hleselbst erkannt würden ist ,

'
so

'
wird

'
solches hiedurch

zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden zur
Ausführung des Concurscs , der gesetzlichen Vor¬
schrift gemäß , nächste !,ende Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe '
auf den

( 4 . ) vIMnrIüny d. I . ,
^ welchem Sesmkne alle diejenigen , welche an die ob-
«idachten Gemqinschuldner aus irgend einem Grunde
prrerüng

'
en ./

'
ÄnsprAch « . pbe

'
k
' '

zur
"

Kompensation ge-
Wkte Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
tu Strafe des Derlssstcs und ewigen Stillschweigens
tiksclbst Mugeben,

'
,und - die zur Begründung ihrer

lngäben etwa dienenden Bcweisthümer ihren An-
jite - Rccessen ' unter der in dem § . 40 . der
Wurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu-
W , auch .alsdann einen der Hier recjpirten An-
Me zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die-
fun Concurse zu bestellen haben;

2) Zur Liquidation auf den
( 20 . ) zwanzigsten Juli

t , Z , da denn die Gläubiger ihre angegebenen For-
dimngen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu« chen haben , in sofern dies nicht schon früher

3> Zur Anhörung des Pri oritats - Ur-
lheils auf den

( 15 . ) fünfzehnten September d . I . ,»uh , -
4) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

!Uks - Gutes in lJoh . Friedr . ' Harffs Wirthshause
zu Fedderwarden . auf dem

( 12 . ) zwölften Novbr . d. I . ,
S 2 Uhx.

". / 's . "
Kniphausen den 7 . April 1832.

- Reichsgraflich Bentincksches Landgericht
/ der Herrschaft Kniphausen.

Schäumt , urg . (. '
, .ss / Tan nen .

'

Ausvcrdingungen/' . .
i - Die Instandsetzung , der Wege im , Herrschaft*>>chcn Fozst zu Upjever soll am . .

, ( M . ) dreißigsten . Aprists . .Mmittags 4 Uhr , gn Ott und Stelle den Mindest-Mernden zuyerdungen weiden und , haben LiebhaberN in der Allee bei weil , tzilert Jacobs EitersHoch einzusindcn.
Jever aus dem Amte 1832 , April 18.

Stra ckerj an . . . Kückens . -

' Vergjantungen . ^
Matthias Friedrich Lünniesten zuKlagers , wider den - Hausmann Gerd Tiartso« iNs zu Funnens et Consorten , ,Beklagt « ^ sollen

die bei dem Mitbeklagten G T . Martens zwcy braune
dreijährige Wallache und eine sechsjährige Stute am

( 15 ) fünfzehnten Mai d. I . ,
Nachmlttags ' 2 Uhr in Lnken Wittwe Wirthshause
zu Funnens verkauft werden.'

Tettens , aus dem Amte 1832 , April 21.
! Rössel. .

. - 2 . Jn . Conrurssachen der Creditoren desCabi-
netsraths

'
Mansholt z » Kniphausen ) sollen die zur

j Masse gehörigen Mobiliar - Gegenstände , als:
! Tische , Stühle , Spiegel , ein Sopha , eine Com-

mode , Betten , Leinewand , allerley Küchenge-
räthschasten , einige Bücher und sonstige zum
Vorschein kommende Sachen , am

f( 12l ) zwölften Mai d . I.
Nachmittags ' 2 Uhr auf Kniphausen öffentlich meist¬
bietend verkauft werden . ' ? l

Kniphausen , aus dem Rcichsgräflich Bentinck-
schen Landgerichte 1832 , April 17.

Schaumburg.' Tanne ne
'3 . Dkk Curator der Concursmasse des weiland

Boike Wiggers zum Kniphausersiel , der Qr - moä.
Up mann zu Schaar , läßt mit gerichtlicher Bewilli¬
gung die zur Concursmasse gehörigen Mobilien , als:

Tische - Stühle , Schränke , Spiegel , viele Gläser,
einige zinnerne Bicrkannen , mehrere vollständige
Wetten , Leinewand , 100 Bi '

erkruken , kupferne^
zinnerne , messingene und eiserne Küchengeräth-
schaften , 1 Fruchtraspe , 2 Gänse und sonstige
hausgeräthliche Sachen,^

am lOten und Ilten May d . I.
Nachmittags 2 Uhr , in der Behausung des weiland
Cridars zum Kniphausersiel , öffentlich an die Meist¬
bietenden auf Zahlungsfrist verkaufen . . .

^ Kniphausen , 1832 , April 17.
Reichsgräfli

'
ch Bentincksches Landgericht der

Herrschaft '
Kniphausen.

Schaumburg . : ,
Tannen. 1

4 . Das Handlungshaus Georg ev . Comp,
beabsichtigt mit gerichtlicher Erlaubniß am

( 3 . ) dritten May d . I.
Nachmittags 2 Uhr , in des Hausmanns Edü

. Fre«
r .i .chs Wohnung , „ die Hölle genannt, " mehrere be¬
wegliche Gegenstände , als .-

15 bis 20 Kühe , Jungvieh , 8 Pferde , 1 GraSL
füllen , Wagen , Egde , Pflüge , Hafer , Bohnen,
Gerste , Milchgdräthschaftcn , verschiedene Wanduh¬
ren , Speck und Fett , Gartenfrüchte , Frauenklei-

. düngsstücke u . s . w . , . .
öffentlich auf 6 Monate Zahlungsfrist verkaufen zu

, lassen . . . . . ,
Kniphausen 1832 , April 18 . . ,

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der
. . . Herrschaft Kniphausen.

. .
'

Sch a umburg.
Tannen.

. 5 . ' Der Kaufmann Jacob - Lazarus Wein,
berg aus Neustadt - Gödens , läßt mit gerichtlicher Cr-

i laubuiß . um . . . .. . .. . ,



( 8 . ) achten May d. I.
Nachmittags 2 Uhr , in dir Burgschenke zu Kniphau-
sen eine Anzahl von
, 60 Stück alten Schafen mit voller Wolle und

100 Stück - Lämmern,
öffentlich auf 12wöchige Zahlungsfrist an den Meist¬
bietenden verkaufen

Kniphauscn 1832 , April 11.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.
6 . Der Schuhmacher Wehrend Tiarks Gel¬

des zu Sengwarden , läßt am
( 4 . u . 5 . ) vierten und fünften Mai d. I . -

Nachmittags 2 Uhr , mit gerichtlicher Erlaubniß ver¬

schiedene hausgeräthliche Sachen , als:
Tische , Stühle , Schränke , 3 friesische Wanduh¬
ren , 1 Schreibpult , Wetten , Leincwand , Frauen-

klcidungsstücke und sonstige Sachen ; so wie eine

Anzahl von 40 gegerbten Kuhhäuten und 60 ge,
gerbten Kalbfellen,

auf Zahlungsfrist bis Michaels ) 1832 öffentlich meist-
mcistbietcnd verkaufen . Nachrichtlich wird noch bemerkt:

daß. am ( 4 .) vierten Mai b . I . die Frauenklei-

dungsstückcn . und sonstige Mobilien und am ( 5 .)
fünften Mai die Quantität Leder verkauft werden

soll , so wie am ( 0 ) sechsten August d. I . eine

gleiche Quantität Leder vergantet wird.
Kniphausen 1832 , April 17.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

7. Die Handelsleute Calmer Wolfs Jo-

se .
'
phs von Jever und Joseps Samuel Stein¬

berg von Neustadt . Gödens wollen am Freitag den
( 4 . ) vierten May d . I.

präcise Mittags 12 Uhr ayfangentz , in der Wohnung
des Gastwirtbs Böllner zu Dykhausen

50 bis 60 Stück vorzüglich gute Norder Marsch-
Schafe mit voller Wolle , wie auch 130 bis 440
Stück beste Lämmer , so wie 10 Stück güste
und milchgebcnde Kühe,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen las,
sen , wozu Kaufliebhaber sich alsdann daselbst einsitt-
den wollen.

Gödens den 12 . April 1832.
Greifs, Auct,

8 . Die Wittwe des weiland Hausmanns Jo¬

hann Remmers Siamcken zu Rofhausen, - will

auf erhaltenen gerichtlichen Consens , am
( 2 ) zweiten May d . I . u . f . T.

Nachmittags 1 Uhr , in ihrer Wohnung daselbst , fol - -

gtnde Sachen , als:
Pferde , Kühe , Jungvieh , Wagen , Egden , Pflüge,
1 Dreschblock , 1 Fruchtwehcr , 1 Käsepresse , ;

Milchgerathe , Pferdegeschirr , Schränke , Tische , ^
Stühle , Gold , Silber , Zinn , Kupfer , Messing ,

^

Eisen , Blech , Betten und Linnenzeug rc . , ' '

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist, , verkaufen

lassen , welches hiedurch zur . Nachricht etwaiger ^ «!
liebhaber bekannt gemacht wird . Jever 1832 .

'

Speckels , w . n>
9 . Der Hausmann Peter Ahmels bei M,

pels, will auf erhaltenen gerichtlichen Eonsens an,
9 . und 10 . Mai d . I.

Nachmittags präcise 1 Uhr , in feiney Wohnung h,,
selbst , folgende entbehrliche Sachen , als;

mehrere Pferde , 25 — 30 Stück milchgebch
Kühe , 1 Stier , Beestcr , Enter und Äälbn
alte und junge Schweine , Wagen , Egh„

'

Fuß - und Radpflüge , Milchgeräthe , Haus . M
landwirtbschaftliche Sachen , Speck und Kartchl,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkauf!,
lassen , wozu Kauflicbhaber hierdurch . eingeladen werd,,.

Nachrichtlich wird bemerkt , daß am ersten Bin
kaufstage unter andern die Schweine und Kälber »
Verkauf ausgeboten werden sollen . Jever IW.

Speckels , m . o.

10 . Der Hausmann Peter Harms zu Waler-
lock , will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am

( 30 . ) dreißigsten April d . I.
Nachmittags 1 Uhr , in seiner Wohnung daselbst ver¬
schiedene Sachen, als:

2 Moorschimmel Wallache , 2 fchre Kähe , !
Sau mit Ferkeln , 1 .Ackerwagen mit Zubehör,
Egden , Pferdegeschirr , Silttüge , 1 Futterkißi,
6 Dammhecken so gut wie neu , WageimM
mit Rollen , Tau , 1 eiserne Balance mit Schae-
len , 100 Gewicht in verschiedenen Stücke«,
1 Eckschränk , 1 Spiegel , 1 Standuhr , 1 grch
Wuddeley , Tische , Stühle , 1 Wankkiste , Bei-
ten , 1 Jagdflinte , 1 Butterkarne , 1 Sch -sft
maaß , Kupfer , Zinn , Eisen rc . ,

öffentlich , meistbiethend auf Zahlungsfrist verkauft

lassen . Jever 1832.
Speckels , m . n.

11 . Des weiland HausmannslGerh
Grahlmann Erben lassen mit gerichtlicher Bw >!Ü!

gung am
7 . , 8 , 9 . , 10 . und 11 . May d . I.

Nachmittags präcise 1 Uhr jedesmal anfangend , >

des Erblassers Behausung zu Größostiem,
Gold und Silber , worunter eine goldene RP
tiruhr und eine silberne Taschenuhr , inebr»!

Schränke, - Tische , Stühle , -Spiegel , 2 SW

gewehre , 1 friesische Wanduhr , mehrere BeM

und Detlsbühren , eine Quantität geschniilemi
und unglschnlttcnes -Linnen , Tischzeug , n«

Bcttsbührenzeug und Tischzeug , Zinn . KuM

Messing , einige - Wackerplaten von Eisenbie«
Porcellain und Steinzeug , auch mehrere bcW

lgene Wagen , Egden , Pflüge , Pferdegeschirr.
1 Fruchtweher , 1 Fruchtraspe , 1 Mullbrett

droschene Früchte , Speck , Fleisch und W,

nichtweniger mehrere Pferde , . als : 1 vreriM

g <s , 1 dreijähriges , -4 zweijähriges Pferd ""

2 Temmlingr , ( unter diesen Pferden besiim

sich 2 Mutterpserde ) , 14 milchgebende KM

11 . Stück Jungvieh , 1 dreijährigen OM

Schweinehund was weiter zum Vorschein

men - wird;



sodann am ' 12. und 13 . , July d . I . ^
Nachmittags 1 Uhr , auf den Ländereyen des wcilastd
Erblassers zu und bcy Großostiem , -

'

allerlei) Feldfrüchte , alß : Rocken, Weitzen , Ha¬
fer , Gerste , Mehde , Fenne , Etgrode u . Ufergras,

öffentlich meistbietend , auf Zahlungsfrist ., ve
'
rganttn-

md laden sie hiezu Kaufliebhaber ergebenst ein.

12. Am 4 . und 5. May d . - I . ^
lasse ick etwa 500 Parcclcn Tannenholz , welches sich
zu Balkschlctcn, Richelbolz , Bohnenstangen und . Erb-
siosträuchern eignet , öffentlich verkaufen . Käsifer ver¬
sammeln sich Vormittags 11 Uhr vor der Herrschaft¬
lichen Schäferei am Büppel.

Varel 1832. I . Cl Potthast.

Seebad zu Wangeroge.
Das Nordsecbad auf der Insel Wangeroge an

t !k Oldenbürgischen Küste , . welches - sich . vorzüglich
t»rch einen unweit des Dorfs unmittelbar an der
kffmen See auf einem festen und sicheren Boden
Endlichen , mit einem zweckmäßigen und vvllstandi-
zm Bade - Apparate verseh > sicn ', Wadt '

- ^Strünv ' eytl
Mehlt , wird auch in diesem Sommer Mit dem. lsten
Zuly . eröffnet , und mit dem Isten Septbr . geschlossen
mrdin . DiechÄits früher auf der Insel vorhanden
zewcsenen anständigen Logis sind ln den letzten Jah¬
ren lbnls verbessert , theils durch ' Neubauten rsermehrt,
und für die Unterhaltung der Bade - Gäsie überhaupt,
und insbesondere auch durch Zlufstellüng einer ausge-
«nhlten Lcshbib.livthek gesorgt , l Die Badx . Vlsrkhschaft
wird nach wie vor auf Herrschaftliche Kosten zu den
diltizsten Pensen , so anständig und gut als möglich -,
ohne Rücksicht auf Gewinn geführt .

' '

Wegen Logisbestcllung -en wendet man sich an den
Bade .-Arzt, Döclor '

Cd « MN. itz in Jever,oder an den
Logt Aler,s in Wangeroge . ' '

s. . .
Die Ueberfahrt nach der Jsise

'
l geschieht täglich

M drr ' -Jev ? sschcN
'
Küste , und einmal wöchentlich,

'in-
dMem eingerichteten Paketböten von ' Hamburg und.
Lreyren aus , . f s s

- - !
.. Äie Jmspect,hon des,Seebades der . Insel

- Wgngeroge, April 2 . - 1 ^ 32 > r . , juatn

- 1^ ' ESl 'wird hiedurch bekannt gemacht , daß auf
drn 8ten Mai d . Jridcts Vieh in Hillernsen Hamm
Setriebrn lwird . -und >die Anlage pet Gras 24 Grvt
kurant beträgt . ^ ^ l

. - - Die ' -Provisoren > > ' > . , . ,
B . C . Gehrels.

- - ! N, H - Minssen.
A - Da - sich schlechte" Menschen , seit einiger Zeit,

Mhnt haben, auf unsersi Nahmen , Mehreres zu bor-
gm und abzuholcn , so' habe ich wich dadurch veran-
sßt gefunden/öffentlich anzuzeigen , daß nur Dasje.

">ge , worüber einen Handschcin ertheilt wird , berück-
werden kann ) l ' - ^

1832 . April 16 . > '
i -

< M. G . von kungeln,
r wir auch Rahmens meiner Mutter.

' 3 . Als ' Vormund über Joh . von Fumetti Kin¬
der , habe ich vier Grasen im Hillernsen Hamm zu
vcrmiethen.

- I . F . Lrendtel.
4 . Unser Lager wurde dieser Tage

aufs neue wieder durch Einkäufe in Ham¬
burg bestens assortirt , und empfehlen wir
solches unfern geehrten Gönnern.

Jever im April 1 852 . - -
Gebrüder Feilmanu,

an der Schlachtste.
, 5., Der Schiffer B . Obbes ist den 46 . April

von Amsterdam abgesegclt , und kömmt mit einer La¬

dung Tonnenbänder in Hafen von Hooksiel , um diese
für « inen billigen Preis aus dem Schiffe zu verkaufen.

6 . Ich habe noch mehre Grase im Hillernsen
Hamm zu vermiethen.

Jever den 24 . April 1832.' ' ' ' B. H. Giebels.
7 . Alle diejenigen , welche der Vorstadts - Armen-

caffe zu Ostern und Mai d . I . Zinsen , Erbheuer oder
Heucrgclder schuldig geworden , oder solche noch aus
früherer Zeit restircn , werden aufgefordert , solche bei
Vermeidung von Kosten innerhalb 14 Tage nach die»
sem Mai zu entrichten . l
.. . Jever den 26 . April 1832.

. < C . H . Nicolaus,
Armcn - Jurat.

8 . Bei Unterzeichnetem , sind noch mehrere tau¬
send Docken zu » incm billigen Preise zu haben.

- - Jakob Onken
, - s bei . Hohenkirchen.

^ 9 . Jndbmnch hiemit dem geehrten Publicum an-
zeige , daß ichc - ani cl . Mai d . I . den Gasthof zilm'
, ) gotdn en iHelm " an der Schlachtstraße beziehen' werde , so empfehle ich mich demselben Iganz angele¬
gentlichst und bemerke , daß ich mit guten Getränken
jeder Ars versehen bin , auch Stallung für Pferde ge«

^ den kanp : : Jnd -em ich nun ^ noch eine prompte und
billige Behandlung verspreche, bitte ich um vielen Zu-
spruch lganz ergkbenst . -

. Jever den 24 . April 1832 . : ,
Joh .

'
GerdrS Fanssen.

10 . . Da ich meine Sachen in - Jever gern . bald
. geordnet sähe , bitte ich höflichst diejenigen , welche mir

aus irgend einem . Gründe noch schuldig sind ) dieser
Tage gütigst an den dortigen Herrn Mädchenlchrer
Folkers gegen Quitung Zahlung zu leisten.

Carolinensiel den 25 . April 1832.
. . ,

I . F . A . Gerd es.
11 . Das von dem Arbeiter Harm OltmannS

bewohnte Haus nebst Garten auf der Südcrgast , steht
noch auf Mai d . I . anzutreten , zu verheuern . , Lieb,
Haber wollen sich desfalls melden bei

Jever . " D - C . Koch Wittwe.

12 . Die dem hiesigen Waisenhausfond angehö-
rigen und zu Ostern resp. Michaelis d , I . rückstän-



digen Zinsen ^ Hrbheuern , Heuergelder und dergl - , er¬
warte ich bestî nintzinnerhalb 14 Tage nach Mgi . wi¬
drigenfalls die Saumhaften zum Meitreiben mit ih¬
ren Rückständen : abgegeben werden müssen.

Jever
'

den 26 . April 1832 . ,
V Ci H . NicolauS,

> Waisenhaus -Provisor .. -
. - . , . ,13 . Mtzin , Lager, .wurde - dieser Tage durch be¬
deutende Sendungen completirt , und empfehlt . Ich,
ohne im Geringsten zu überfodern , zu billigen Preisen
bey reeller Bedienung ! -

Tuch yher - Laken , CoatingFlanell , Casemir,
'

Drap
de Zephir - Toilinett - - Pique - und seidene Westen,
mehrere moderne Zeuge zu Sommcrbcinkleider , fer¬
tige Oberhemde . Kragen , Cravatten , Herren Hüte,
HalS '- uNd Taschentücher , Handschue für Herren
und Damen , Parchend , Leinen , Knöpfe, . Calltco,
baumwollene Zeuge , Merinos , Gingham , Tücher,
Shawls , grosse und kleine Umschlagetucher , Nou-
leaux - Und Gardknenzeuge , Frangen , Sammet - der.

. schiedene Seidenstoffe ?, Haar - und Seiden - Lochen,
Stricks Roll - und Knaulgarn , Flor - , und dichte
Bänder , so wie Gürtelbänder , Tüll , Battist , Jad-
ronet , Gaze , fertige Damenhüte Und Hauben , eng¬
lische , und italienische Strohhüte , Papierhüte , Fe¬
dern , Blumen an Hüte und Hauben , feine Tüll¬
striche, Bast , Draht , Sieb und mehre andere Artikel/

zUr gütigen Abnahme auf das ergebenste.
Oldenburg . C. W . Wolthausen.

14 . In Hinsicht meiner frühern Bekanntma,
chung , das Quarantaine - Wese » betreffend , finde ich
mich verpflichtet , sowohl - meinen , geehrten Handels-
Freunden als Schiffs - Capitainen nochmals von eine
unter dem 27 . M . lerlaffene anderweitige Verord¬
nung unserer Regierung , in Kenntniß xu setzen , :wor-
nach nemli '

ch : Alle , vom Auslande zu Norwegen an-
kommende Schiffe , fernerhin sowohl vom Absegclungs-
Platze , als auch von allen übrigen Städten ' und Hä¬
fen'

, mit welchen sie auf der Reise Communicstjpn
gehabt haben , mit gute Gesundheits -Attestate versehen
sein sollen. Diese Attestate ! müssen bezeugen , daß in
der dortigem Gegend , sich noch durchaus keine Sputen
von der Cholera - Kranckheit gezeigt haben . - Im Fall
aber solche Gesundheits - Attestate fehlen ! sollten , werden
selbige Schiffe , als von verdächtigen oder mit Cholera
behafteten Städten kommend , behandelt werden.

Krageroe in Norwegen , April 1 . : .1832 . . ^
I . G . Dahll.

15 . Weiße holl . Kartoffeln , blaue dito , reine
Sorte , so wic . aüdere Kartoffeln , den Scheffel zu 24/
20 und 12 : Grot ; aUch rothe Beeten , Steckrüben
u . Kohlrakch, sind zu haben beym Copiisten Harms
in Jever . !

16 . , Drei Dienstjungen für einen Landmann sehr
brauchbar , habe ich mit ankommenden May von ar-
menwegcn in Dienst zu verbingens so wie auch ein.
Kind von 4 Wochen in Kost und Pflege zu geben . ^
Man wtnde sich an mich? Barnutz ./Armenvät . ^

- 1^ . Ich kann sogleich zwei wcrkverstänge Ziin -
'

mer -
'
und Mauer - Gesellen Arbeit geben.

Schaar den A April 1832 - . - '
. Ri ckle -f. . ,Le - zit

18 . Beste holl . Stuhlruschen um damit zumen^ verkaufe ich sehr billig . °" "
Hooksiel 1832.

. . » . I . H . Duddcn. '
,. 7 : 19 . Es kann soglei

'
ch odex um Mai einlSchw!,.

degesell bey mir in Arbeit treten.
Hooksi .il 1832,

Edo I . Claßen, CchmiedeH,.
. , 20. Ich erhielt dieser Tage ein schönesSortiment

stlbexiie , ein- und zweigehäusige Taschenuhren , Mun 'd ' ohne ^ Capsel ;̂ so wie besonders gut und dam,hLst . gearMtete halbkastige friesische Glocken , wM
ich zu den billigsten Preisen offerire . ^

Jever den 18. April 1332.
- I . Fölkers, Uhrmacher

Eichene Skacket - und Dammpfähle h^ .
ich für einen billigen Preis abzustehen . . -

Jever .
' "

Schneider, Stellmacher
n, - an der Schlacht.

> 22 . Alle Sorten Drechsler -Arbeiten , so w,'rein!Pa '
rthey Moderner Stühle mit Rüschen , sind bey nm

vyrräthig und empfehle ich mich , so wie mit M
shsistigen in - mein Fach ^einfchlagende Artikel , zu bil,
ligen Preisen bestens und angelegentlichst.

Lever . . Henrikus W . Geldes,
> . wohnhaft bei der Kamxütte.

, 2Z. Mehrere Sorte » Spiegel um
ganz damit aufzuräumen, verkaufe ich
znm Einkaufs - Preise ; so wie liiuim
Mannsstrümpfe, das Paar für 12 Grvt,
Socken für 6 Grot. -

Jever
'
im April 1332.

'

.
; . . . - - I . H . Mefting.

24 . Mit dem 1 . Mar d . I . beziehe ich mein «»
der - Schloßstraße hieselbss, der Skifenfqbrik gerade ge,
geMber,Megcncs -Nc,UFingerichte1es . Mhflhaus , bllt
her von - dem Kaufmann Hansing bewohnt , um daseldß
rüeine seit stebenzehn Jahren geführte Colümalwaami,
und Getränke - Handlung fortzusetzen . In schuldiget
Anerkennung des mir bisher geschenkten Wohlwollens
erlaube ich mir , meine - geschätzten Gönner und Freunde
auf bas Angklegentttchste zu ersuchen , mir dasselbeaned
ferner zu erhalten . . ^ ) .urch vorzügliche Waare , bei
den billigsten Preisen - werde - sich- dagegen nicht erimui-
geln , auch ' fernerhin jeden meiner , geehrten VbneiM
zur völligen Zufriedenhett zu - bedienen , und dah»
mrjne , bei dem erweiterten 'Lagerraum , in allen Zwei¬
gen neuerdings wohl assortirten Handlungs - Artikel
zur gütigen Abnahme bestens empfehlen dürfen.

Varel im April 1832.
F . C . Schulze-

95 . D -N - sich .viele -Perfonen -eines .Fußwegesüb«
wein - von der Frau Pastorin CordeS , in Heuer ^
bendes Moorland unbefugter , weife .bedienen , dieses
aber ^ zu meinem wesentlich großen Nachthcil
sp

'
warne ich . einey : jxden , : sehbiges in Zukunft zu un¬

terlassen , widrigenfalls ich die darauf Betreffenden be "

Amte sogleich dcnunciircn werde .. - t
-Je -ver ,' dkn 26 -, - April . 1832.

F-re-richi Reenemann-

N-
ich!



26 . Die '
Cpec

'ial -Armeninspection zu Pakens häi
einen 15 - jährigen gesunden Knaben , der schon seit -2
Jahren bei einem Landwirthe gedient bat , pon Mai
d. L - an , wo möglich wiederum bei einem Landwir-
Ihe , auszuverdingen . Liebhaber können sich bei den
Armenvätern Anthon Wccrts oder Joh . Tiarts
Eilers zu

"
Hooksiel melden und mit denselben ac-

cordiren.
Pakens den 26 . April 1832.

27 . Unterzeichneter macht einem
'

werthgcschätzten
dublicum die ergebene Anzeige , daß ersetzt eine große
stöae Auswahl Zeichnungen von Grabsteinen , Grab-
mlern ( Monumente ) , nach dem neuesten uns modern»
jini Geschmack , sowohl mit als ohne Verzierungen,
» halten bat , wobey « ine große Anzahl auserlesene
Vrabschn

'
fren , für jedes Alter , befindlich ist , die er

iuf Verlangen einem jeden vorlegt ; auch hält er sich
«it allen in seinem Fache vorkommenden Arbeiten be-
jius empfohlen und bittet um gütige Aufträge.

Jever den 18 . April 1832.
M . Müller, Steinhauermstr.

28 . Da ich dieser Tage einen neuen modernen
i»d sehr bequemen Chaise - Wagen erhalten habe , so
Mehle ich mich zum Fahren auf kleinen Touren so¬
lch ! als auch großcrn Reisen ergebenst , unter Zu-
schrung billiger und reeller Bedienung.

Jever den 10 . April 1832.
H . ConerS im Schütting.

29. Die Dresche von 4 Matten am Fußwege
«ch Wiltmund '

, ist noch zum Gebrauch im Grünen,
ju verheuern . , Auch können noch zwey Kühe in die
Wüd « angenommen werden . Man melde sich bal¬
digst auf der Dresche.

Jürgens.
30 . Der Assessor Frrrichs hat einige hundert

Eommcrlevkoyenpflanzen , welche sehr viele gefüllte ge¬il», abzustehen . Das Hundert für 36 U.
31 . Zwey werkverständige SchuhmachergesellenRuin sogleich bei mir in Arbeit treten.

Middelsfähr den 27 . April 1832.
G . H . S t r u ß.

32 . Einige Grase km Hillernsen Hamm , habe
H »och zu verheuern.

Lever den 26 . April 1832.
Joh . Fr . Jaspers.

33 . Von den so sehr beliebten Spie¬
en mit Mahagoni -Rahmen und Bronce-'
Mierung erhielt ich dieser Tage eine
Alle Auswahl , und biete solche meinen
Muern zu sehr billigen Preisen an.

Jever . Bokelmann.
( Re ' itgelegenheit . ) Den 4 . Mai nach" ««Iburg und Wildeshausen.

H . M- S .
'trömer.

AH kann noch junges Hornvieh zum Wei-» lineyknerr,

H . M. Ström er.

' 36 ? Mehrere,neue Korbwagen mit läckirten Stüh¬
len und sonstigem Zubehör , so wie einige dergleichen,
welche schon etwas gebraucht worden , nebst einem cöm-
pleten Verdeckwagen verkaufe ich den bewandten Um,
ständen nach zu äußerst billigen Preisen ; auch ver-
micthe ich einen Korb- und einen Ackerwagen zury
täglichen Gebrauch . -

Jever 1832 . . ..
Fr . Schneider,

Stellmacher an der Mühlenstr.
37 . Gerd Hajen zu Coldewei , im Kirchspiel

Hohenkirchen , will noch einige Kühe in die Fettweide
annehmen . Man melde sich deshalb bei ihm.

38 . Vorzüglich schöne holl . Pflanzkartoffeln bil¬
lig bei G . Süßmilch.

Jever Iden 26 . April 1832.

39 . Sjupkalk das <tl> zu Stüber und besten
Lackmus zu billigen Preisen zu haben bei der

Wittwe S t a s ch « n . in Jever.
40 . Inder am 3 . Mai auf 6 Monate Zahlungs¬

frist angesetzten Vergantung zur Hölle , werden zwey
Korbwagen , und ei.n Aussatz mit Stühlen , ganz neu
zum Verkauf gebracht.

Georg et Comp.
41 . Durch mehre , dieser Tage in Hamburg gemach¬ten Einkäufe und neuen Zusendungen aus Sachsen rc . ,wurde unser Laaer wiederum mit jedem zu unserm

Fache gehörigen Artikel versehen , so daß wir über¬
zeugt sind , in Hinsicht der Billigkeit und Auswahl,
gewiß dem Wunsche eines jeden Gönners entsprechen
zu können.

Zugleich erhielten wir moderne Mö¬
bel , wie auch eine bedeutende Auswahl
Spiegel.

K . S . Köopmanu u. Sohn.
42 . Füllen und Jungvieh nehme ich in die Weide

an . Kloster 1832.
D . E . T i a r ck s.

43 . Um damit aufzuräumen , werde ich von heute
an , meine sämmtlichen Manufactur -Waaren , bestehendin einer guten Auswahl von Tuch , Düffel , Calmuck,
Coating , Flanell , Boye , Bett « Parchend und Unter¬
bettsbühren , Cattun , Baumwollenzeug , Cambrics und
Schilling , Moll und weißen Mützenzeugcn , seidenen
und halbseidenen Crepp , Flor - und baumwollenen Da¬
men - und Herren Halstüchern , Bändern , als Florett - ,wollenen und leinenen in allen Sorten , zu Einkaufs,
preisen verkaufen , welches ich hiedurch zur Kund « des
Publicums bringe.

Carolinensirl den 21 . April 1832.
A . Bentzen.

44 . Ich erhielt dieser Tage eine schöne Auswahl
Tuch « , Flanell , Parchend , DukS , Merino , Baum,
wollenzeuge , Cambrics , Schürting , Modenkleiderzeuge,
seidene Hüte , moderne Sommer - Kappen , Tüll , Spitzen
u . s. w . , und empfehle solches so wie mein Galanteri-
Waaren -Lager zu äußerst billigen Preisen.

Fedderwarden den 20 . April 1832.
H . A . Cohn.



- 4
'
-. ( Bekanntmachung . ) Die Eltern , dir

ikre minder um . Ostern in meine Schule schicken , wol¬
len den Impfschein nicht vergessen.

Jever den 26 . April 1832 . . ^ .
Minssen.

46 . Auf Mai 1833 zu beziehen , ist « in Landguth
von 103 Matten, wovon söfvrt8f/z Matt Bohnenstoppel
zu Güstbau übergeben werden können . Auch ist Wei¬
deland dabey . Die Liebhaber dazu , belieben sich ehe¬
stens deshalb an M . F . Lönnicssen in Jever zu
wenden . >

47 . Ich macke hiermit die ergebene Anzeige , daß
ich vom 1 . Mai an , nicht mehr im goldenen Helm¬
sondern an der Lohne , in dem neuen Hause bei der
Kamppütte wohnhaft bin.

Jever im April 1832.
H . M . , Stromer.

48 . Tute Kartoffeln , den Scheffel für 12 Zf , zu
haben bei A . L. Detmers,

zu Siebctshaus.

Vergantung.
Am 11 . und 12 . Mar

Nachmittags 1 Uhr , Wilb ich in Herrn ^
Sagcmüllers

Wirthshause hieselbst folgende Gegenstände auf Zah¬

lungsfrist verganten lassen , als:
Pferde , Wagen , 4 Eggen , worunter eine Auf¬
bruchsegge , 2 Radpflüge , 1 Fußpflug , Mullbrelt,
Milchbaljen mit eisernen Bändern , Butterbal-
fen , Bulterkarn und 2 Nahmfässcr mit Kupfer
beschlagen , Kuhketten , Pferdegeschirr , Carriole,
Kasten - und Ackerschlittcn , Bierkannen - Kleider¬
und Eckschränke , Küchen - und Fliegcnschränke,
Tische , Stühle , große Fässer , Ackcrgeräthschaf-
ten , Betten und Lcinenzeug , Eichenholz zu
Damm - und Staket - Pfähle , Säcke ?c . , ferner:
an einem noch zu bestimmendem Tage Früchte
auf dem Halm , Mehve und Ettgrün an Ort
und Stelle.

. . Jeverden26 . April 1832 . - -
F . F r e r i ch s.

Subscriptlons - Anzeige.

Maria , Erbfra
'ulein von Jever

u n d

Enno II . , Graf von Ostfriesland.

Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten

v. E. A. Bernhöfer.

welche , ( bis auf wenige eingeflochtene Episoden,
Schauspiel entbehren , kann, ) treu in rhren HandliiW
und wo es sich vorfand , seihst in Worten der historiM
Wahrheit folgen . Enno , Secdyck , Boyungv . Ll
dersüm , Ommo v. Middoge , Hero v . GLd

'
enz

Earsten Wandtscheerer , Le Begge : c. sind Naim
deren in den Chroniken Oldenburgs und Jevers vorzüch
gedacht wird , und deren Einfluß

'
aus das Schicksal d^ i

Landes nachtheilig oder günstig - wirkte . Alle genanW
Personen habe ich , nach den mir gegebenen Andeutung
ihren individuellen Charakteren zufolge , aufgestellt , und/«
einem historischen Gemälde jener Zeit zu vereinen gchch
Vorzüglich verdiente Mari a ' s edler , menschenfreuiidli^
über das Geschick erhabner Geist , die größte Aufmcrksw
keit ; ich habe , Alles angewendet , diese hohe Leidend- ,«
ihrer Größe erscheinen zu lassen mnd keinen Umstand übio
gangen , welcher sie zum Gegenstände der Bewunde»
oder des Mitleids machen konnte . Ihr gegenüber sch
Bopung v. Oldersum, durch inniges Gefühl für M
und Lugend nicht , weniger zum Helden der Geschichte s
des Drama ' s geschaffen . Der enge Raum , wie der
dieser Ankündigung verbietet eine weitere Auseinanderschuaz
der Einzelnhciten , und ich füge nur noch kurz, hinzu/U
die Handlung in die verhängnißvollen Septembertaae du
Jahres

'
1527 fällt.

Ob dieses Unternehmen Thcilnahme zu erregen»
Stande sey , muß ich erwarten , wie ich die BelMidlurz
des Stoffes dem Richtcrstuhle des geehrten PublicuM
mit Schüchternheit unterwerfe.

Der Subscriptions - Preis , dieses 16 Druckbogen w
fassende Werks , ist für das Exemplar auf Druckpapier M
16 gGr . oder 48 Grot , auf Schreibpapier zu 1 Wir,
festgestellt . Für gutes Papier , Druck und äußere L
stattung wird aufs beste gesorgt werden.

Sollte die Subscription erwünschten Fortgang Hab»,
beabsichtige ich auch noch das Brustbild der Maria , na§
dem Original von Cranach, in Steindruck beiMigw

Jever , im April 1832.

C - A.
SF ' '

Subscription hierauf nehmen an : der P
Buchh . LrendteI und Hr . Buchdr . Mettckerin Kr»

Schiffs - Liste von Hookfics,
vom löten April bis incl . den 2itcn April,

Unter diesem Namen habe ich es gewagt eine glanzvolle
Periode der Geschichte Jeverlands dramatisch zu bearbeiten,
in der Voraussetzung , allen Freunden des Vaterlands eine

nicht unwillkommene Gabe darzubringen . Der gewählte
Stoff hat so viel Anziehendes , ist so reich an schönen

Grundzügen zu einem Geinälde , daß die Zusammenstellung
derselben , dem Bearbeiter zur angenehmsten Mühe ward.

Ich habe es mir , übcrdieß , zur Pflicht gemacht , der Ge¬

schichte mich so genall als möglich anzuschmiegen und nur

größtentheilä geschichtliche Charaktere auftreten zu lassen,

A n g e k o m m e n.
D . r6 .

'
Cpt . J . A . Rieke,St . ZohannesHann . fl . m . Ballast »,

D . iS . — C . W . dcBuhr , Fr . Wilh . Hann . fl. m . Torfv .RDM
D . 2i . — H . Röter , Fr . Marg . Hann . fl . in . Torso . PapeMr

— F . I . Meiners , Fr . Gcsina Old . fl . m . Mauerst -M
Jemgum.

— — M . Janßcn, 2 Geb . Old . fl. m . Mauerst . n . J -mW.
— G .S . Haclut , AnnaMaria Kniph . fl. m .StückgullU

Vegesack.
Abgefahren.

D . rö . Cpt . I . Blohm , Marg . Hann . fl . led . n . Brake.
— — G . Friederichs , -tGeb . Old . fl , led. n . Steinhaustiß-

D . ,7 . — J . Jürgens , ZGeb . OId . fl . led . n . Bensersiel.
- — D . Bonker , Anna Cathar . Old . fl . m . Haferi >- ^ '

D . i8 . — H . Hauschildt , Anna Dann . fl. m . Butter n . H ° m°
I

D . io . — 2l. F . Behrens , Wilhelm . Hann . fl . led. » . MM
- - J . G . Köhne , Anna Old . fl . m . Hafer N. Old -M '-'


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

